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In der zweiten Septemberwoche veranstaltete der Verein Lebenshilfe e.V. für 
Rüsselsheim  und Umgebung eine Freizeit für Menschen mit Behinderungen und 
Begleitpersonen. In drei Autos gingen insgesamt achtzehn Personen auf die 
Reise nach Wendtorf, einem kleinen Ort in der Nähe des Ostseebades Laboe, 
etwa eine Stunde östlich von Kiel. 
In einem Ferienbauernhof, der sich auf die Beherbergung von Menschen mit 
mehrfacher Behinderung und ihren Begleitern spezialisierte, fand die Gruppe eine 
behindertengerechte und barrierefreie Unterkunft. Sie war Ausgangspunkt für 
viele Aktivitäten, zu denen ein Ausflug in die Stadt Kiel gehörte, sowie ein Besuch 
des Freizeitparks Stork, eine Überfahrt nach Sonderborg in Dänemark, ein 
Spaziergang in Kappeln an der Schlei und vieles andere mehr.  Das Wetter war 
günstig, trotz einiger Wolken gab es jeden Tag genügend Sonnenschein, sodass 
ausreichend Zeit zum Bummeln und Besichtigen war. 
 
Die Bildergalerie verschafft einen kurzen Überblick über das Ereignis. 
 
 
 
 

 
 
Unser Chefplaner Klaus Thiessen organisierte die Fahrt insgesamt und viele der Ausflüge 
gemeinsam mit dem guten Geist der Truppe, Erika Deuschel 
 



 
 

Erster kurzer Ausflug in das nahe gelegene Ostseebad Laboe bei strahlendem Sonnenschein 
 

 
 

Kurz vor der Überfahrt nach Sonderborg, Dänemark 



 
 

Auf der Fähre nach Sonderborg 
 

 
 
Straßenkunst in Sonderborg, Dänemark 
 
 



 
Ausflug nach Kappeln an der Schlei, wo Hacky Hackbarth eine vorzügliche Fischplatte 
verspeiste, uns jedoch nicht daran teilhaben ließ.  Dafür musste er auf sein heißgeliebtes 
Fischbrötchen verzichten. 
 

 
 

Gemeinsam im Wikingermuseum Haithabu 
 



 
 

Unser zweiter guter Geist Christina, die sich nicht nur um ihren Wirbelwind Godja kümmerte 
sondern auch um ihr ‚Renatchen‘. Lieblingssatz: ‚Renatchen, warte, ich helfe dir‘. 
 

 
 

Rundfahrt mit der Bimmelbahn im Stork-Park. Oder war es Stort? Oder Storst? Erika Deuschel 
fand es schließlich in Polen. Und das mit Navi!!  Aber, aber, Frau Deutschel!! 
 

 



 
 

Mann, mann,mann,  Frau Fischer, der beißt doch nicht wirklich.  Hab‘ doch nur Spaß gemacht. 
 
 

 
 

Am Strand von Laboe. 



 

 
 

Das U-Boot beim Marine-Denkmal. 
 

 
 

Kleine Pause für das obligatorische Gruppenfoto. 
 
 



 
 

Unsere Unterkunft. Hervorragend. 
 

 
 

Die gesamte Gruppe am Frühstückstisch. 



 
 
Martha hatte viel Spaß beim Mensch-ärger-dich-nicht und unterstützte Frau Deuschel gegen 
alle Regeln des Spiels und keiner kam dahinter. (Dachte Martha!)  Renate hat viel gelacht und 
machte nur selten ein sooo  ernstes Gesicht.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hacky träumt vom Fischbrötchen 
 
 



 
Auch die Begleiter und Fahrer hatten ihren Spaß 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Thomas unterstützte Frau Fischer und ihre Tochter, wo er nur konnte.  
 
Christina packte an und zu, wo immer es notwendig war. 
 
Eine Lebenshilfe in der Lebenshilfe.   
 
Danke, Thomas.   
 
Danke, Christina.  
 
 
 


